
spectrum|K–Tagung

Versorgungsmanagement 
& IT-Lösungen
– IT-Möglichkeiten heute und morgen –

Berlin, 23. - 24. November 2009
nH-Hotel Berlin Friedrichstraße, 
Friedrichstraße 96, 10117 Berlin

	 13.30 Uhr	
	 Mittagspause

	 14.30 Uhr	
	 Versorgungsmanagement: 

	 Chance Telematik & Mobile Computing
	 > Übersichtsreferat Telematik
	   	 Prof. Dr. Peter Haas, FH Dortmund, 		

	 Leiter Fachbeirat des Zentrums für Telematik 	
	 im Gesundheitswesen (ZTG)

	 > Co-Referate Anwendungsbeispiele:	
	 > Telemedizin:
   		  SHL Telemedizin GmbH	
	 > Gesundheitsplattform HealthVault: Erfahrungen 	

	 aus dem Live Betrieb: Michael Sahnau 
		  (Microsoft Health Solutions Group) 

	 15.30 Uhr	
	 Kaffee-Pause

	 16.00 Uhr	
	 Podium zur Zukunft 
	 „Sind Krankenkassen, Dienstleister und 
	 IT-Unternehmen für 2020 gewappnet?“ 
	 Michael Schaaf, Geschäftsführer bei spectrum|K
 	 Stefan Schellberg, SIGNAL IDUNA IKK,  

Leiter Dezernat Technik & Versorgung
	 Gernot Kiefer, BITMARCK *angefragt

	 17.00 Uhr 
	 Ende der Veranstaltung 

spectrum|K GmbH
Spittelmarkt 12
10117 Berlin
Tel. 030 2123 36405
Fax 030 2123 3639 405
veranstaltungen@spectrumk.de
www.spectrumk.de

ANMELDUNG PER FAX 
030 2123 3639 405

Name | Vorname

Institution

Funktion

Straße | Nr.

PLZ | Ort

Telefon | Fax

Mobil

E-Mail

Datum | Unterschrift

Ich melde mich zur spectrum|K-Tagung 
Versorgungsmanagement an:

	 Tag 1: 100 EUR, zzgl. 19% MwSt.

	 Tag 2: 150 EUR, zzgl. 19% MwSt.

	 beide Tage: 220 EUR, zzgl. 19% MwSt.

	 spectrum|K-Gesellschafter und Patientenvertreter 	
	 nehmen kostenfrei teil

	 Abendprogramm: am 23.11.2009 — 40 EUR, 	
	 zzgl. 19% MwSt. (auch für Patientenvertreter und
	 spectrum|K-Gesellschafterkassen kostenpflichtig)

Bitte melden Sie sich bis zum 16.11.2009 an. Die Zahl der 
Plätze ist begrenzt. Eine Übertragung der Anmeldung auf eine 
andere Person innerhalb der gebuchten Kategorie ist jederzeit 
kostenlos möglich. Stornierungen sind bis zum 16.11.2009 
kostenfrei. Eine Rückerstattung bei unangekündigter Nichtteil-
nahme kann leider nicht erfolgen. Anreise- und Übernachtungs-
kosten werden von uns nicht übernommen.

Mit freundlicher Unterstützung von:

Unsere Medienpartner:



SEHR GEEHRTE 
DAMEN UND HERREN!

Ein konsequen-
tes Versorgungs-
m a n a g e m e n t 
ist die zentrale 
H e r a u s f o r d e -
rung, der sich 
Krankenkassen 
schon heute und 
erst recht in den 

nächsten Jahren stellen müssen. Investitionen in die Be-
herrschung der zugrundeliegenden Prozesse sind Garant 
für Markterfolg und verbessern gleichzeitig die gesund-
heitliche Versorgung der Patienten. Und: Ohne eine soli-
de Infrastruktur, auch in Bezug auf IT-Software, sind viele 
Lösungen undenkbar.

Mit unserer kommenden Tagung wollen wir Ihnen einer-
seits aufzeigen, was schon heute möglich ist. Gleichzeitig 
wollen wir Ihnen einen Einblick in den aktuellen Stand 
unseres Versorgungsmanagementprojektes geben. Un-
ser Ziel: Gemeinsam mit unseren Partnern halten wir als 
Dienstleister Krankenkassen den Rücken frei, damit die-
se sich weiterhin hervorragend um die Versorgung ihrer 
Versicherten kümmern können. 

Vor diesem Hintergrund laden wir Sie gerne ein zur 
spectrum|K-Tagung „Versorgungsmanagement & IT-
Lösungen“ am 23. und 24. November 2009 in Berlin. Wir 
freuen uns auf den Dialog mit Ihnen, den Vertretern der 
gesamten Gesundheitswirtschaft. 

Mit freundlichen Grüßen

Ingo Werner 	  Michael Schaaf 

Geschäftsführer von spectrum|K

PROGRAMM
23. NOVEMBER 2009

	 „spectrum|K-Versorgungsmanagement: 
	 IT-Lösungen zum Anfassen“
	 Zielgruppe: Projektbeteiligte, alle Kassen und 

Gesundheitswirtschaft 

	 Moderation beider Tage: Thomas Isenberg, 
spectrum|K, Leiter Geschäftsbereich Interessenver-
tretung/Marketing

	 13.00 Uhr
	 Eröffnung						    

Ingo Werner, spectrum|K, Geschäftsführer

	 13.05 Uhr	
	 Statusbericht: 
	 Das Projekt Versorgungsmanagement	
	 Dr. Roland Leuschner, spectrum|K, Leiter Projekt 

Versorgungsmanagement

	 13.15 Uhr
	 Big Picture aus technischer Sicht		

	 Dr. Michael Sander, TCP, Geschäftsführer

	 13.30 Uhr
	 IT & Versorgungsmanagement 

„zum Anfassen“
	
	 Demonstratoren & Prototypen
	 > Betreuung selektierter Patienten, N.N
	 > Verschränkung mit Systemen der Leistungs-	

	 anbieter & Vertragsmanagement in der 
		  Arztpraxis; elektronische Behandlungspfade u.a.
	  	 (CompuGroup / GTI AG)

	 14.30 Uhr
	 Kaffee-Pause

	 15.15 Uhr	
	 IT & Versorgungsmanagement 
	 „zum Anfassen“

	 Demonstratoren & Prototypen
	 > Fallbeispiel „Herzinsuffizienz“: Dr. Birgit 
		  Leineweber (BKK Salzgitter); GENEVA-ID
	 > Fallbeispiel „VM-Lösungen in den Niederlanden/	

	 Steuerung kurative Versorgung“: Oracle Health 	
	 Insurance

	 > Fallbeispiel „Kunden- und Kostenexzellenz durch 	
	 Vernetzung und Vereinfachung im Web 2.0 – 	
	 Das Gesundheitsportal von samedi“: Katrin 

		  Keller & Dr. Alexander Alscher (samedi GmbH)
	 > Fallbeispiel „Umsetzung bei der BKK R+V“: 	

	 Meike Andree (BKK R+V); InterComponent 	
	 Ware AG

	 > Fallbeispiel „Mit spectrum|K von der 
		  Patientenquittung zur Patientenquittung+“: 
		  Ulf Göres (spectrum|K)

	 16.45 Uhr	
	 Kaffee-Pause

	 17.15 Uhr	
	 Illustration von spectrum|K-Portfolio-

Lösungen 2010
	 > DxCG-Integration ins Portal: Achim Beißel 		

	 (spectrum|K)
	 > 	Reports aus dem Infonet: Thomas Deickert 		

	 (spectrum|K)
	 > 	Online-Patientenquittung: Thorben Weichgrebe 	

	 (BKK Wirtschaft und Finanzen)
	 > 	Abrechnung ambulanter Selektivverträge: 		

	 Annett Wurziger (spectrum|K)
	 > 	Operative Umsetzung von Rabattverträgen: 	

	 Kirsten Liedemann (spectrum|K)

	 19.15 Uhr	
	 Ende

	 20.00 Uhr	
	 Übergang ins Abendprogramm 

	 „Zukunftstrends: Versorgungsmanagement & 
	 IT-Technologie“
	 Zielgruppe: Kassen und Gesundheitswirtschaft

	 10.00 Uhr	
	 Eröffnung						    

Michael Schaaf, spectrum|K, Geschäftsführer

	 10.10 Uhr	
	 „Schöne neue Welt“ der Gesundheits-

wirtschaft & IT-Technologie?
	 > Datenschutz & Informationsfreiheit
	   	 Vortrag Peter Schaar, Bundesbeauftragter für 	

	 Datenschutz und Informationsfreiheit *angefragt

	 11.15 Uhr	
	 Kaffee-Pause

	 11.45 Uhr
	 Übersichtsstatement: Rahmenbedingungen

	 auf europäischer und nationaler Ebene	
	 Dr. Stephan H. Schug, Geschäftsführer DGG 

(Deutsche Gesellschaft für Gesundheitstelematik 
e.V.) und CMO bei EHTEL (European Health Tele-
matics Association) 

	 12.15 Uhr   
	 Versorgungsmanagement: Anforderungen 

	 an IT-Infrastruktur und Umsetzungskonzepte
	 > IT-Infrastruktur und Lösungsbedarf aus Sicht 	

	 einer größeren Kasse: Gregor Drogies & Thomas 	
	 Fürst (DAK)

	 > 	Leitlinienorientierte Medizin, IT und Versor-		
	 gungsmanagement aus Sicht der Ärzteschaft: 	
	 Dr. Bernhard Gibis (Kassenärztliche Bundesver-	
	 einigung)

	 > Evaluation von Selektivverträgen — Zielkonflikte 	
	 sowie konzeptioneller & rechtlicher Rahmen: 	
	 Axel Steinbach (Deutsche Gesellschaft für 

		  Integrierte Versorgung DGIV) 

PROGRAMM
24. NOVEMBER 2009


